
Sklv Neuev

Milliner Stohr
L der Clty Alleutann.

Tort leite» und fahren wir auch Älie hin,
Den» da kaiiu mau am wohlfeilsten kaufen,
txS ist zwar für die Pferde ein harter,, Trieb."
Doch nach den BargainS möge» sie schnaufen.

Eine grSiidöle /rnh.il>hr.i.Erliss!i!l!lg am
Samstag dni «itc» Hril.

Mrs. Tilghman w. Arümer,
Macht den Ladies von

Ä Allmtaun und der um-
-liegenden Gegend ehre»
ÄMbietigst bekannt, daß sie

das GtbSude No. 15»
Ost Hamilton Stra?,

' " nächste Thüre zu Mos-
ser'S Apotheke bezogen

hat?allwo eiössnet ward am 6!en April ein wun-
derschönes

WAMnev EtaSlkselicettü-p
und alllvo die meist elegantesten Tt?les von Mil-
liner-Waaven, als z
BonnetS,

Hüten,
Länder,

L-lveiS.
Drapes,

Blumen.
Kepsdrisien,

VeilS, u. s. w.
so wie alle Arten von

Dri'»Triz!!N!l!>gs
«rhalten werden können?und z.?ar an den aller-
niedrigsten Preisen.

Sie hat die Dienste der MiS. J d le r, von
Philadelphia, anerkannt in jener City wegen ihece
langen Verbindung mit einem der meist modig-

sten Etabliftminls an der Chesnut Strafe, al-?
eine Vorgängerin der ~Fäsch>vns" gesichelt, und
ist daher völlig überzeugt daß sie vollkommene Z.t-
friedenheit geben kann ?und dies in allen Hinsich-
ten.?Die genannte Dame nahm Antheil in der
Auswahl und in den Einkäufen der Güter, welche
Auswahl man finden wird

Das reichste und verschiedenartigste
'Assortiment,

von Güter, schicklich fiie alle Geschmacke, ln sich
schließt, das je dein Publikum dieser City zum
Anschau oder zum Verkauf angeboten wurde.

Sie ladet die Damen ein ihre so herrlichkn und
geschmackvollen Güter und Siyles zu ix.-.inlniren,
wo sie sich dann bald selbst überzeugen werden,
wo der rechte Ort zum Kaufen ist-und der ist
15, Ost-Hamiiton Straße.

späNsien ~gäfchlont" sobald sie aus-
gefertigt sind, werden stets von dem Hause erhal
ten, mit welcher M:S. Jdler in Lcebindling ge-
stand! n hat.

Beleihte» Aufmerksamkeit wird dem Bleichen
und dem Trimmen der Bonnets geschenkt.

Den Großen und Kleinen den Alien und Jungen,
Ist jetzt eine freudige Botschaft erklungen e
Die Billigkeit die einstens so köstlich und rar,
Ist j'tzi ja für Alke frei ?und bietet sich dar.

Mrs. T. W. Krämer.
Avril 2.181>7 nqbv

DMMSW an Uttb sehet'.

Soeben crWcl,

Einen Milliner-Stohr ?alles darin
modig, neu und frisch.

Die Unterzeichnete wollte ehrerbietigst die Da-
man von Allentaun und der Umgegend benach-
richtigen, daß sie soeben einen sorgfältig ausge-
wählten und jchönen

Stock
und zwar von den verbeßerten PatternS und
Styles eröffnet hat ?und sie tnvitirt.

Die spezielle Aufmerksamkeit,
von Kunden in diesem Fache?indem sie ve, sichert
fühlt, daß kein größeres und mehr gewünschteres
Affortement von
Bonnets, Hüten, Dreßkappen, Ruches,

Blumen, Bänder, Hoevö, u. s. w.,
außerhalb den Cities.gefunten weiden kann?
und dabei an mehr billigen Preißen?denn sie ist
fest entschioßen alles nach dem

'Kleinen Prosit-System,
xu verkaufen. ?Sie hat ein» genaue Kcnntniß des
Geschäfts und stellt keine als die best:n MillinerS
an?und so ist sie willig alle Artikel zu warian-
ttren, das zu fein, füe was sie representirt werden.

Trauer-Bonnets.
Diesem Zweig wird besondere Aufmerksamkeit

geschenkt, um dieselbe auf die kürzeste Anzeige und
nach Versprechen in Bercitschafi zu haben. Sie
hält gleichfalls auf Hand, ein vollständiges As-sortiment von

Notions und Ladies Fane,.Güter,
von allen Verschiedenheiten die gewöhnlich in ei-
nem Fane? Siohr gefunden werden, und zwar

An herabgesetzten Preißen.
»V-Älte Bonnets w.-rden gesäubert, vträndnl

und gepreßt nach den neuesten StyleS und dies in
kurzer Zeit und an annehmbaren Pccißen-

werden an PhiladNphia
Preißen mit Gater versrhen

Mrs. Lharles Dorney,
Nächste Thüre zu Hagenbuchs Gasthaus.

April 2. 1867. ~qbv

Allentaun Bttchstohr
Tli West Hamttion Siras-e,

z u m

Schilde der Feder.
Leim Groß- und Kiein-Verkauf alle Arten von

tLngl,sehen uirv Deutschen Sucher,
Schulbücher,

Blänkbücher,
Schreibmaterialien,

Gold Fevern,
Piclures,

AlbumS, u. s. w., u. s. w.
Glei cli 112 a 11 S:

Schreib-, Pack-, Fenster- und Wand-Pa-
pier, Pocket - Bücher, Reise - BagS,
Käncy-Güter, u. s. w.

E. Mos).
April 2. tSL7. nqZN

Eine große Gelegenheit!

Ivohlseil ,!U lnniseli!
Der neue Kleiderstohr.

GeorgeK. N e e d e r,
Kleiderhändlcr in ?lllentaun,

offerlrt an seinem Stohr in der Ost - Hamilton-
Straße, (nächste Thür» unter dem Allen

House) ein großes und gläuzen-
!des Affortement

Fertiger Kleid er!
Heimgemachter und Cily-Kleider, bestehend aus
Anzügen die für jede JahrSzeit paßen, als ,

Frack-, Sack- und Ueberröcken,
Frack-, Sack- und Drcßröckcn,

Frack-, Sack-und Geschäfts rocken,
Frühjahrs- und Sommerröcken

aller Art.
Hosen und Westen aller Sorten,

Wollen Jackets von jeder Benennung,
Unterkleider wie man sie nur wünscht,

Herrliche Sommerhosen und We-
sten, so wie man sie nur verlange» kann.

Sorten Hem-
> den- Lollars, Faney-

, ' ValZbüidii!, Hüizkra-
V", Socken, Hand-

.che, Sacktücher, wi.
F ' . 'j Strümpfe, Hofenlrä-

!
' gcr,e. Er hat soeben

»lnen großen Vorrath
erhali-n und ausmachen laßen, passend für diese
ZahlSzeit.

Kunden-Arbeit In allem was zu seinem Fachegehört, besorgt er schnell und pünktlich, und er
schmeichelt sich daß

Nieder gute FitS macht, dag
Heeder von 20 bis 3V Vereent wohl-

feiler verkauft als seine Nachbarn, daß
V! e e d c r ein praktischer Maiin ist, u»d

Geschäfte auf feinen eigenen Verdienst
betreibt, und daA

IZeeder d'e besten Fits und die meist
fashionable Arbelt in dieser Stadt lie-

''ert, und immer noch an seinem alten Motto
festhält; ?K-In Fit, keine Bezahlung."

Lergrsset den Ort nicht.- No. !5 Ost-Hamil-
tsn-Ttraße, nächste Thüee zu ?Li'ser's Apotheke.

Er ist dankbar für bereits genossene Kuudschast,
bittet um eine Fortdauer derselben ?»nd wird sich
bestreben durch gute Arbeit, billig» Preiße und
pünktliche Bedienung dieselbe noch um Vieles zu
vermehren.

George K. Reeder.
Mai 7, 1867. nql I
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nq?»!

' sMet kiiehcr!
Der Spiral

Pferde Heu-Ablader!
Die Unterzeichneten machen achtungsvolle An-

zeige an das Publikum, daß ein Patent erlaubt
worden ist an Heinrich Neu meyer von
Millerctaun, Lecha Caunty, für einem

Spiral-Pferdc-Heu-Ablader.
Dersclle ist hinsichtlich von Bequemlichkeit und

Dtiksamkelt duichaus nicht von trgcnd einem an-
deren Instrument im Gebrauch, sür Heu abzula-
den. zu üleitilffcn.

Auf Bestellungen oder Ansprüche werden siediese Instrumente sogleich verfertigen.
Kein Bauer kann mit dem gewünschten T,f»lge

mit andern sich gleichstellen, außer er hat eines die
fer Instrumente.

und Caunty-Nechle zum Velkauf.
ikS'Man addreßire, nach dem Maeungie,

Lccha Lauutv, Pa , Postamt, an elnen der Unter-
zeichneten.

Heinrich Neumeyer,
Samuel R. Rittenhaus.

9. ILL7 nqZN

Zugelaufen.
Eine fremde Kuh. braune Farbe mit weißenRückt», b>findet sich feit 2 Wochen bei dem Unter-

zeichneten in Süd Wheithall Taunsckup. Der
rechtmästg» Eigenthümer ist ersucht dieselbe nachBezahlung tec Unkosten abzuholen, wiedrigen-
falls sie Gesetzgemäsig nach Verlauf von LU Tagen
von einem Friedensrichter verkauft wird.

Mai 7.
E. F. Bllh^^

<H«ZllisZer,
Zeitungö-Bekanntmachungs-Agent,

No. 33 Süd - Fünfte Stra?, (unterhalb der
Markt.)

. . .Philadelphia, Pa.Mail, IKS>. j

AllJauern!

Mäh' «üb Or»»dtc-Maschli,ctt!

Wählt Euch die besten!
UntclsacUtt, lic>>->r Hr sonstwo kaust!

Unter den MSH- vnd El'nkte - Maschinen, welche
den Bauern als ron j,hr auSgejeichnetir QualiUt
empsohlen tverden, müchtln «irden verbesserten

"9t 6 vitk it."
namhaft mcchln als einen Mäher, welcher alle Ei-
genschaften einer Maschine eisilrKlasse vir.in'gr, ein
Seldstrechcr, stark und taue,hast >!t und sich leicht
handhaben last.

Der ?Ncrüar." ist die en'z'ge jn-eieäderiZe Ma- >
schine, wtläii w-lhrei d des an einem :
«lniiaen Sage den Wender (Ree!) benllSen kann,!
und ist die e,»,!qe Maschlne. woean der Tchneid:
Eplinter aus Rädern, statt aus Tchnl'-n cler Tchie-

Der ?«reelsior Drorxer" (.'.'rlessert) ist jetztmit
dieser Maschine verbunden, welche der Plaistrm ent-
behrt und dadurch Gewicht unk Zug v.rrinqert.
Farmer sind eingilaten, diese Maschine zu'prllse».
bevor sie irgend eine andere kuüsen.

Auch ist zu rosausen der bniihmtc
V-i'.l' Schlicidcr und Eriidter,

wclch.r mit sich den
und den ?Eritlslcr -t>cxncr"recbl»dit und als eine
tee besten sei! »rechenden Aäber, welche je reui Pub-
litum cfferilt w.uien. anq.fth.n .»j.f. ' «i»,

zweirädrige Maschine m-t S«ld»r»»er und bat sich
ber'm Schütiii» aller G.traike Zorleu
erwi.sei'. bat t'ch den testen Siaines auf dem

bei rielent'diUckt-r Zeucht erruugcr. Die
Maschine nnb als las, wofiir in-!» fie ausgiebt.

Di.se Malchiüen sind zu verkaufen ln B'ader und
,>arm>r!»le. und Sch-.mede-

Ctablilsen'ente, 112 ii.' ir un! Aeurq'» in derEbura, ?tll v, n»si tun auje zu Alientcivn.
Ebenso fl»d haben alle Sein» ron

Drill.', Telegraph Cutter». stahlzi«klge Pferde-
3icch n, Patent Heugabeln, Cannvn Kiimschä
lcri Haiit,schäitr u. f. w.
Die Farmer allenlbalden sind eingeladen,

sprechen und di.se, g>»!'t Aebeit Maschi-nen ,u unlc,suchen.
Alle rorbemertte Maschinen sind rc> Reise,

-laal? und Me?.ick in r!>i!!iriUurg. N. I.sabri^r!

ilirem Aginten crnan.ii baben und ek kann derselie
fortwährend >u> Eiabliss-inente ron Sirater und
Bruder zu Allenloir» angetroffen werden.

braver. /ranlilr» Lrader.
Ztllenlowi!, Mai I t. I-<i7. r.q'-r

An Vailcrn.'
Sebct h!crh?r ! Schct hicrhcr!

Nehmet Notiz,
das?

W. V'. o oltö C'o 15
wieder da« Ijtld >ilr d»5 lahe mit ihrer gro
Ben rcnunilberlrelsenen
belreten haben. Darunt.e besintct sich d>r welltc-
ruhülle..B'aäey: Mäh.r und (trrtler," welcher da?
erste und lüchste Präiniunr bei den pen>-s?lrani>chc»

in den lahvrn 'til
und '(«i und ten grZjiten, je für einen ?Mäh
er u. Eink'.er" au>v><bc!>>,en gewann, näii
eine gros« gtldcnt Medaille. -»"'.M» werth, und wah
rend dei l. hlen Lon.nncr? ron der ?.'ew i'.Vj-e-latur
latur surdie beste, tauerhafiiste u. au, eeichteiten ,u
handhabende Maschine eif.iiit. Es waren 7s ver-
schiede»: Mas'lnaen als Mitbiwerl er rorhanten, al-
lein der ?Vnck.i'i" trug leicht de» Sie.'' davon
Das C«'.n'nl»ee sag! in seinem Berichte: ~Wir ha-ben die Medaille dem ?Buckil'e" aus dein Glnntezuerkannt, weil d.istlbe an, B.siln gegen Unfälle ge-
sichert ist, durch sein Friel wert sich aurgezeichuct iedejeßt iui befintlichc Maschine I,
kein ?Teilen >'.räf>" hat, w.'gen seiner de?rc!gelenli-
gen V«',uz tefixrund i'a j.ter

Wir haben di»se Maschinen bei verfcht.de»> n
und Peeinm gresen und kl.iiien Nau.i,

>i.n zu e!»fi)rt.l>eü, und hall.r.sortwäl'rend alle Re-
xaraiursiücre an ,xa d s.' dab die Bauern nicht -u
warten »,.> ein anfertigea zu last n,

Bauern werden e? in ihrem ihre

Wir behxen emrschlt>cl!che Siecht aif di« »!>i.
gen Mäber und lZ.udter für die vouimes ecchz,
Rorthawplen, Karben und Memo-, einen Theil ron

blniüben dies.s lahr ten Negehr zr bef.i.Naen,
w.lchem wir zu??r nicht entsprechen konnten.

Auch kaufen »nd reitans.!' ir noch iin.ner alle
Tonen ren Säniereien, als Klee, Lhimolh?, Gras'
Zlachs ee.

B. Powell und Sohn.
Ro W st paiii'licnlTlrafic, Allentewn.

Toctvr Hall's
unfehlbares H.-.ar- vrhaltungs - Mittel.

Dieses s,'iittel hat sich immer unfehlbar bewie-
sen, das Ausfallen der Haaie zu verhindern, und
sogar die Haarenwurzel» so zu stärken, daß wie-
der neue Haare wachsen, an Kläpen.wo vorher
solche aufgefallen sind. Ebenso schäpbar ist es
zur Wiederherstellung der uatürlichen Fa«be der
Haare, wenn dl> selben vorher grau geworden
sind. Zum L «kauf bei

i I. B. Mosser, Apotheker.

Franklin gcrsch. Jaron Mssser
Jetzt ansgepaszt:

Ja wasistdann da w i eder los?

tLi ein funkelnagcl neuer

EiseZHsreM
Kl« Mumro

An der West-Hamilton Straße in Al-
lentaun.

La diese Herren
haben soeben einen

> Eisen-Waaren
.'X Sroh r, wie schon

K-»N> 7»
j? West-Hznlü-

ton-Straße, nächste Thüre zu George
Schneider s Hotel, und dicht bei, dem
Bauholz - Hof der Herren Hoff »nan,
geöffnet und in demselben ist

.'tileZ an seinem Plahe ?und wird eS auch
verrostet oder beschädigt,

und sie nennen ihren Stohr

Oi?u Zitmuislikkur-,
Den! Kttlfchoirmacher-k

Den Handwerker-,
D.N!

und den Stohr aller die Eisenwaaren
brauchen. Well eS ist dieü weiölich
aber nun

Leset! Leset!! Leset!!!
Sie haben Alles was gewöhnlich in

Eisenwaaren Stohrs gehalten wird.
Alles anzuführen dazu'wäre eine ZeiUina
gewiß zu klein?denn da sind

4.
LäauoLe! SchcHen

vvrztt,;!!chcr Qualität!

Und können gar nicht geboten werden.

denn der Rlang jsl so rein, so s lzaifluid
so zart daß man ibn Uleilenwett

t> Sr»!

Eisen von atlcn

Stahl, unübertrefflich.
Alle Artikel die der

Schmlob wünschr.
Alle Artikel die der

V'auev beeait^t»

Und da sind noch hundert-
erlei Artikel, Neffen, Sensen, Heuga-

beln, Mistgabeln, Farbe-
stossk, Ocl, Glas, Kitt, Whitelead, Car-

riage Hartwaaren und

TrimmingS, kurzum Alles was in der-

artigen StohrS gehalten wird.

Vergesset aber den Ort
nicht ?es ist die nächste Thüre zum

schwsr;e» Bär!
Sie laden ihre Freunde und daS P'.ib-

i likum im Allgemeine» ein, bei ihnen vor-
zusprechen u»d sie versprechen daß ihre
iWraren hinsichtlich der Qualität und

i Billigkeit befriedigend sein werden.

Hersch und Mosser.
Allentann. Auaust I>i<>si. ''alJ

Eisen-Waaren
in großer Auswahl, bestehend aus t Messern und
Gabeln, Sackmessern, Löffeln, Kaffeemühlen, Lich-
terstöcken, Lampen, Flelschsäge», Schaufeln, Mist-
gabeln, Arten. Beilen, Bohren, und vielen andern
Artikeln füe Bauern und Haushaltungen noth

! wendig. Zu haben bei
i I. B Moser.

Das FrAMr ist da!

1
Und mit dem Frühjahr

ist gekommen
Ein großer und sorgfältig ausgewählter

Stock von
Hute». Wappen u Scbäker VoodS-
Lon den lepterschienenen Slyles und FäshionS,

und zwar an dem Stohr von

NncwLöZt K WrubcZ',
No. 25, West - Hamilton Straße, der

Lity Allentaun.
Zu den jungen Herren:

Haben wir zu sagen: Rufet an und betrachtet
die berühmte StyleS, die für Euch zubereitet sind,
solche als die
Jarvme, IviFcj,, Jntcruational

Vroadwny,
und In Wahrheit alle Arten auf welche wir so weit
unsere Hände legen konnten-und werden zu dem
Departement adliren, so schnill als sie gemacht
weiden und an Peels-!, welche aller Cvmxetitio.i
trop bietn.

Zu solchen im mittleren Alter
Wollen wir sagen - Daß unser Departemen

in unsrer Art Güter groß uns vollständig ist.?
Niemand kann fihlen eine» guten , Fit" zu be-
kommen, so wie die Styies die Befriedigung ge>
ben ?und die Preis», si d ~nur »in Gesang" ge-
gen tei'jrnig'n wie sie früher waren.

Z>.l unstrn älteren Herren
Haben wie zu sagen z Daß wir gerade die

Güter haben die Euch gefallen Uüd frsh fiihl-n
machen ?3 tief, 4 tkfund 5 lief, mit allen Brei-
!«!>, von Nandan und an niederen Preisen. ?

an und überzeugt Euch selbst.
Zu unstrcr Jugend

Haben wie zu sagen: Daß wir daZ n eifl
vollständigste 'Lssoeiemer.t für sie habt-», dag noch
je dem Publikem angeboten wurde.?U?!r können
luch bifiieltgen in Ges.dmack, und kö.inc»

herrliche, Fils" in allen Arten von
Hüten in Stioh, Braids, Nitre, Für,

Moll, Sarony, .

«nd kurz in allen Atlen die veifertigt werden, zu
kommen laßen.-Gibt urs einen Anspruch,
Männer. Für Sie Ainder

Haben wir einen s>hr hübsü-n Vorrath, und
lverden diiselben wohlfeil verkaufen.

Vergesset nicht anzurufen.
Sehe dankbar für die Kundschift welche wir

ehedem großen haben. Höffen wir daA Ihr es in
Turrnr Intereßen fi..den weidet, ditselbr
fcrtzusehen.

Haltet eS Im Gedächtni B?dennunser Motto ist ! ..Wir Icßen uns durchaus von
N emand unterverkaufen, elncrlii ob außer- oder
innerhalb den Llties "

No. 25, West Himilton-Ttraße, in der Cl!y
Alleataun, ist der Plast, gerade gegenüber dein
tzarlelvaareii-Ätohr lee Firma von A. S. Zoung
und 20., wo Ihr diesen aufgezeichneten Stock vo..
hülen sindct- und z>rar bei

Auewalt und Bruder.
Nprll l). ,qII

Kcücr u. Bro.
In eßesz StoH

Ein glänzender Stoek von Waaren
schicklich für

HsÄzrits- liild

Jetzt ist die Zeit um deine lüi'.kälifezu machen.
Der Stock ist gänzlich neu.

Lädies und Gent's goldene» Sackiil re!

Wir haben das feinste Assortiment von Lädie
und Gcnt'o goldenen Sackuheen, das jemals r.aä
Allentaun gebrecht lvurde.

Von Silbernen Sackuhren

dre le»Zt-n-riten Sack-

und Schwtizer-Sackehre».
ich auch >ur B.t-iN '.in? Ä.alche».

Flttvskeup
Uebertressen »vir alles in Quantität nnd ?ers.die

den' eil der leNen Sl'.'len. Neue und hülsche Siel
<"m rollenMetS ren
Gpcllcn, Ohrrinn? nnd Nrneelct?»

Lädieö n. Gent'ü seine goldene
Gent'S silberne Ketten,

Gent'S Tca! 112 Spellen,
LädieS goldenen Zingerhüte,

nnd eine qr»?e Verschieden!,eil ron silb.rn.n Finger
hii'-en, 'ce?, Äel'sdl.al'cn, Cl aims. Rin^e

neu Ring, und eine g csie S.rschiedenhell «nlerer

Sachen, j>.» vielfach zu »n.ld^t.

Von Goldfedern
habeiiivt? ein grr^et!isserlemint. E':nf..s'Sqeltenk

und sill'erue «»id«r«, vc» jeder Art.schickttH jiirdie
Sädies und Mannel-uü,

Prächtige Silberwaaren.
In diesem F.iche übertrifft un?er Ltock in Quart!

I'it nnS iLerld>ed-!>l>-it ron Ltrlen,Alle» was ro.i'

bis dalier >n dieser Dtadt offerirt wuedc. und kann
nicht fihlen, den mcist Stelj-sten ,n besriedigen.

Nolle SetS von Thee Sets,

suchen Korbe,
Früchte Korbe,

Cai'iors.
Silber Card Stands,

Silber PitcherS,
Rahm Becher,

Syrnp Kannen,
Salt CellarS,

Gold und Ruby,
Linirte Oyster Lössel,

Pickle Gabeln,
Butter Wesse' n,

Thee, TessertS und
Tischlöffel, zc.

Gold-und silberne Brillen,
baden wir ein grolka Zlssortement. Leute iünnen
sich hier die besten «ählen.und sind ron den
adlen Stylen.

Uhren! Uhren! Uhren!

Seut/dtt »in« gute Ul,r haben wellen, können hier
sich dir allerbeste kaufen. Sie sind alle rcn den
neusten Stolen.

Wir haben auch ein groffes Affortment ron Faner
Waaren an Hand, zu weitläufiig zu melden.

Ausbesserungen.

eve?ten auSgebeleri und warraniirt.
Keller u. Bro.

Gedenkt den PtaK. ?!euhard'k alter Stand, Sie
37 West Hamilton Str., Allenlown. Pa.

E. Keller. S. S. Keller.
Axril 30. ISK7. I qIJ

Kelx se n o

KMhKVGÄA
?!ro. <l» Ost-Hamilton Straße, Ecke von

Sechster, Allentown, Pa.

Nu? der Nähe und Fern','
Wollt Ihr Kltjtcrkaufen,
L?ach B a ll i e I und Nagel'« Store,
Da findn die größte Auswahl sich vor.

Er liect led m zur Durchsieht essen;
Tuch, CaMner und Westenzeug
Bon jeder Art erwartet Euch.
Doch sei es auch.
Daß Ihr na» eigenem Brauch'
Selber müdrinezen wollt die Waaren,
So mögt Ihr von uns erfahren.
Daß wir sie schneiten und nZH'n,
Damit Röcke und Hosen daraus entsteh'».

Wir balen die neuesten ZeiiiilingsMusier erhal-
t!N und sink jetzt bereit, aus Bestellung aNe Sorten
,on Ilnzugen, na> der neuest.» Mode zuqescknitlen,
lirz'ferligen. Wir «aranliren, daß sie vollständig
raffen werden, indem der berühmte Philadelphiaer
Znsckneider S. KoonS da« Zuschneide»
der Kunden- Nleiker sowie der fertigen Slore-itteider

N. ?luch haben wir ein großes 'lssoNimiNt

?taron Balltet. Joseph Nagel.
?lrril I». n.ib?

Taschenuhren, Juwelen,
sllberuc i'.nd ;>!atirte Waaren,

Charles S. Massey,

tt«>gknilbcr der

Zloek und ). ! iladelxhia all iie l.hten Sirles erhallen.
Goldene Uhren

Gold I'uwelciv

UeberiZiildete und platilte Juwelen

Silberne und platirte Waaien
Wer et»ras aus liesem Zache braucht, kann bei ihm
nicht f>hl get>n.

u l) r e n
I!N aie/»re« alt irgend ei» andere?
Äta'.r.ls.ment.

Melod e o n ö.
Er bat ein xr. chlrolleZ Zlsierliment rcn Pein e'«

)7!.!cd.o!!k, ten t ej en in ler WUt.
?t e c o r d e o Ii 3

e» »iebi j.ßtlint.i in Sie,» Heil
NN ' Ttniat'lpiua Ut-S ist e.llu» a.:perhald der gl »Ken
Zt.n le reraiis.

(sh.uleS S. Massey,
V?o. üst oannllk'.-iüraße,

Mai 11. I^,7? n>,ll.

l«li?7e?cesßsr tW?'
VufchkiÜ

Mlist'l'jiücu 5 > i'j n ji.

LNcismgol? ul'.d Cljilucu»

Tie U-'tcrzcichnclcn benachrichtigen hiermit ihre
Fr.iir.le unt da? Publikum, da?, tnrch
die biih.r genesene !'e il'r.n Äaschinen-
s»ap bedei und '.'erg'ö'eri und da? retl-rrentis,« Ma-

'chi"en>vesen auhirst.lN Halen, ui» das Geschäft um
sanqreich.r z» betreib,n, als dies bikher der,vall war

Unser Schav ist » ii gute» Maschinerien reis.!'««, s«
laß lrirjeterlei Aibeit so gut reriichten, als dies ir-
gendwo in diesem Theil rcn Pennsylsanien geschehen
le.nn.

Evcclsior Lllorocr
Diese vortressliche Maschine bedarf keiner näheren

Beschr.ibung. Sie hat anir'.aüi.ler We.se den

Vorzug cor allen a-.de»» und l'.rdient den I ehe»
Nuk,'. en sie sich ersr.ut, im vollsten Maaße. Cie ist
iclckcarl eine; richtet, daß Voedvear'S seltstbivdente

w.lche »rir jetzt auch in unserem
vei zu irgend ciuer Z.lt a n du selbe gethan

die Creelswr jir wol lkeilsten und besten atbeitiparen-
k.u >L!>!s.l,ine in der W»lt.

Reim Kausen einer Maschine seilten Bauern aus
ikr Interesse achte» und darauf fth'ii, daß stc die
beste belsnimcn. Ü2ir glaub.n laß wir die b.ste Ma-

s.t ine baben, welche noch jeuials t.m Pullikuui ein

ebcltn irorden ist. und wir laden die Bauern ein,

vorzusrrechen und sie in Augensckein zu nchinen, da
ww g'wiß find, daß sie Z,i,nebenhin gewahren wird.

fjüwkin'ei Silk:) Pftrdc iicchtn.
Wir »erfeiliz,'» de., ob.nb namten Si.chen und

bietn, dens-tben'«', s.rtt Freunden Kunden an.

Er ist jur gestellt worden > !>d ha« dies.lbe
bestanden. Er ist eiüftch gebaut und ist im

Hild leicht i« handhaben.
Alle Arten Gießereien und Reparaturen,
solche aIS Gießereien sir ?cliiefetbrilche. Derriek.-,
Brucks, Reparaturen Art, Damrfinaschinen,
Maklmlllleu und Maschinerei ron jeder Benennung

werden schnell und billig verrichtet.
Da wir nur die geschicktesten Arbeiter beschäfllgen,

so sind wir gewiß, Zufriedenheit zu gewähren und

bitten um einen Th.il der össentl'chen l^unst.
Unsere Manufaktur ist t 'Meilen nordwestlich von

Easton nahe Ncrthainxion Scuntp. Pa.
Samuel S. Messinger,
3t. L. Shimer.

Mai 7. löK7. nqgM

Barbier - Messer
von l'lsonderS guter Qualität, fertig gesetzt zum
Barbieren. Zu haben bei I.B. Moser.
N.vember 13, 1366. rqbv

Helmbol d S

Buchn Ertract
Hclmbold'S Buchu.
Hclmbold'ö Buch».
Hclmbold's Buchu.

Taa cinziz bekannte Mittel gegen

II Ii 5 kII lIR
Krankheiten deö Blasenhalses. Nieren»

entzündung, Blasen Catarrh, Stric«
turen oder schmerzhaftes Wasser»

lassen.

Für diese Krankheiten ist es ein zuver»lässiges Cardinalmittel und kann nich:genug gepriesen werden.
Bist du mit derartigen störenden

schmerzen behaftet im Rücken oder in
den Hüften? Täglich ein Theelöffel von
Helmboldö Buchu wird dich heilen.

Ncrzte und Andere
mögen gefälligst Notiz nehmen :

Ich malte kein Geheimniß aus den
theilen. ?Helmbolds Buchu Exlraet besteht aus
Buchu, Cubeben 'ind Wachholderbeeren, die mit
der größten Sorgfalt ausgelesen sind und zube-
reitet nach den Regeln der Pharmacie und Che-
mie.

Diese Bestandtheile sind als die wirksamsten
Diuretica bekannt.

El» Diuritlcum

ist ein Mittel welches auf die Nieren
wilkt.

Helmbold's Buchu
ExtvaeL

wirkt vorzüglich, ist angenehm für Ge«
schmack und Geruch, frei von allen schad«
lichen Eigenschaften und schnell in seinec
Wirkung.

Zuv GetlUkthmrng allee
steht die medicinische Erläuterung über
Buchu in der Vereinigten Staaten Phör-
macopoe:

Buchu: Der Geruch ist stark und einiger-

maßen arcmatlsch, der Geschmack ist bitterlich, dem
Minzgeschmacke ähnlich. Es wird vorzugsweise
bei Vellen der Harnoegane, Harngtles, chtvnisch«
en Bla-in-Catarrh, krankhafte Affeetionder Bla-

! se und Harnröhre, Krankheiten der Vorsteherdrüse,
i zurückgehaltenes oder unvollständiges Wallerlas-
! se«, httbiigefilbrt durch einen Verlust der Spann-
kraft, außerdem bei Dyepepsle, chronischen Rheu«
matiüÄUS, Hautaffeellonen und Wassersucht.

Zur weiteren Belehrung

si.he Professor Dewees ausgezeichnetes
Welk über ärztliche Praxis.

! Siehe Beobachtungen gemacht von Dr.
Phvsic zu Philadelphia.

Siehe all und jedes bedeutende Werk
über Medizin.

Von dem größten practischen

Themiker in der Welt.
i Ich stehe mit H. I. Helnibold in Verbindung;

er blsttzt meiner Lüohnung gez nüber eine Apothc-
! ke uuv «ar so erfolgreich in seinem Geschäft, wie
keiner seiner College» vor ihm. Ich habe ein

! slhr günstiges Unheil über feinen Charakter und
Geschäftsgeist.

Wm. Weightman,
(Zitma Poireis u. Weightman)

praktische Chemiker
Cckc 9le u. Bromistr. Philadelphia.

(AnSdem Phila. Evcning Nullctin. 10. März.)
! Wir sind erfreut von dem fortwahienden Sur-
! ceß zu hören, den unser Landemann der Apothe-

ker. Heer H. I. H.imbold fortwährend in Neu
! Äo»k hat. Seine Apotheke bisindet sich neben
rem Metropolitan Hetel, ist 23 Fuß lang, 230
Fuß tief und 5 Steck hoch, eS ist ein großartige»
Geschäft und spricht sehr zu Gunsten feiner Ver-
lagS-Artikel. Cr hat auserdem einen Laden und
eine S!!kte«lagi hier, die ebenfalls Muster ihrer
Alt sind. Alle seine Medeeamente sind

echte Präparate.
Jider intelligente Mann, der einmal ettvas von

cinlm Quacksalber gekauft-hat, weiß diese Medi-
cin sehr wohl von sogenannten Patentmetleinen
s>list gemachter Doktoren zu unterscheiden, die zu
dumm sind, ärztliche Reeepte zu schreiben, und
'oiel zu dumni um selbst Medicinen zu verfertigen.

Solche Leute

versuchen auf verschiedene Weise, Verkäufe zu essec-
tuiren, indem sie Theile von Anpreisungen aner-
kannt puler Medceinrn abschreiben und selbstge-
machte Certificate hinzufügen.

Die medlcinische Wissenschaft steht einfach, rein
und majestätisch da, sie hat Thatsachen zur Bast»
Erfahrung bestätigt ihre Lehren und Wahrheit
allein macht si: erhaben.

Ein Wort zur Warnung.
Gcsundbeit ist sehr wichtig; die Leidenden soll-

ten keine Medicin gebrauchen und kein Mittel,
! dessrn Bestandtheile auch noch andere Personen als

die labrieanten kenncn, oder bis sie sich von dem
Erfolg desselben hinreichend überzeugt haben.

lllZl.ZllZ0I.I)'L

echte Präparate.
Flüssiger Buchu Ertract,

Flüssiger Sarsaparilla Extract,
Ausgezeichnetes Rosenwaschwasserbereitet bei

H. T. Helmbold,
etablirt seit 10 Jahren.

.Haupt Niederlagen:
Hclmbold's Droguen und Chemica»

lien- Waarenhaus, 594 Broadway Neu
Vork.

medicinisches Depot, 104
Süd Zehnte Straße, Philadelphia, Pa.

IL/'Zu verkaufen bei allen Apothekern
Nov. 27,1L(-L. oqll


